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Impuls 

 Gedanken zum Beten… 
 
Warum? 
…das ist oft das erste Wort von Trauernden. 
„Ich kriege keine Antwort, wenn ich frage: Warum? 
 

Gebet ist der Blick nach vorne. Denn was war, ist nicht zu verändern.  
„Denkt nicht mehr an das, was früher war; auf das, was vergangen ist, achtet 
nicht mehr! Siehe, nun mache ich etwas Neues“ heißt es in der Heiligen Schrift. 
Gebet kann tragen in Trauer, im Schmerz, wenn wir uns dabei öffnen – hin auf 
das Morgen, auf Zukunft, auf einen neuen Weg. Darin will Gott uns begleiten. 
Gebet in Trauer – das kann sein: Halt, Aufgehobensein, Blick über meinen 
Schmerz hinaus. 
 
Gebet im Leben – das kann sein: 
Schweigen 
Verstummen 
Suchen 
Staunen 
Hoffen... 
 
Mein Gebet – als Treue zu Gott und für die Bebeteten. 
 

Mein Gebet – Hinwendung zu einer großen Kraft, zugleich Abwendung von  
    eigener Arroganz, Beleidigung, Beschuldigung und Verzweiflung; 
    Abwendung auch vom Machbarkeitswahn. 

 

Mein Gebet – wissen, dass es nicht von mir abhängt – und zugleich alles    
    „reinwerfen muss“, dass Gottes Geist wirksam werden kann – 
    gegen den Ungeist dieser Zeit. 

 

Mein Gebet – Hoffnung in der Verzweiflung, Halt in aller Desorientierung, Wort  
    in aller Sprachlosigkeit, Stille im Getöse dieser Welt. 

 

Mein Gebet – Treue zu dem, der anders ist als die Mächtigen dieser Welt und 
    alle Demagogen. 
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Mein Gebet – Atem in aller Atemlosigkeit, die in Gesellschaft, Politik, Kirche  
    vorherrschen. 

 

Mein Gebet – nicht im sozialen Netz sofort kommentiert, sondern nur vor Gott 
    getragen. 

 

Mein Gebet – meine Ratlosigkeit, meine Kraftlosigkeit – zugleich meine  
    Hoffnung. 

 

Mein Gebet – Hoffnung, dass nicht alles von mir zu leisten ist; dass es eine  
    Zukunft gibt im Frieden, in Versöhnung, in Vernunft, unter einem 
    unergründlichen aber zugesagten Segen. 

 
Mein Gebet –    
das ist 
Hilfeschrei 
Gottvertrauen 
Hoffnung 
Halt 
Blick von mir weg... 
 
Und vor allem: 
Gebet ist nie ein „Warum?“. Das würde mich zurückorientieren. 
Mein Gebet kann werden zu einem „Wozu“. 
 
Monika Dittmann, 
Gemeindereferentin 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Ev:  Lk 2, 16-21      L1:  Num 6, 22-27      L2:  Gal 4, 4-7 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Mittwoch 01. Januar 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Festmesse                    Pfr. Okeke 

Niederwalluf Kirche 11.00 Festmesse        Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Mittelheim Kirche 18.00 Festmesse mit Besuch der Sternsinger   Pfr. Suresh 
 

Donnerstag 02. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Freitag 03. Januar 

Oestrich Kirche 06.00 Drei-Königs-Frühschicht  

 Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)      Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag) 
          Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  
 

Samstag 04. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  

   St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Abschluss der 
Sternsingeraktion 2025         WGF-Beauftragte 

 

Gottesdienste Januar 2025 
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Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe, anschließend  
Aussetzung, Gebet und  
sakramentaler Segen       Pfr. Dr. Nandkisore 

Jahramt + Ralf Ettingshausen 

Rauenthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

 2. Sonntag nach Weihnachten 

Ev:  Joh 1, 1-18 (KF 1, 1-5. 9-14)      L1:  Sir 24, 1-2. 8-12      L2:  Eph 1, 3-6. 15-18 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 05. Januar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit Aussetzung  
des Allerheiligsten       Pfr. Suresh 
anschließend Andacht und  
sakramentaler Segen im Rahmen  
des Ewigen Gebetes 

++ Eheleute Eva und Kaspar Zimmer  
und Angehörige 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe mit Besuch  
der Sternsinger        Pfr. Suresh 

+ Walter Kaspar Hell 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
anschließend Aussetzung,  
Gebet und sakramentaler Segen  Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

 Erscheinung des Herrn 

Ev:  Mt 2, 1-12      L1:  Jes 60, 1-6      L2:  Eph 3, 2-3a. 5-6 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Montag 06. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Festhochamt zur Erscheinung  

   des Herrn                    Pfr. Dr. Nandkisore 
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Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 07. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Werner Hofmann 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 08. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Gisela Racke, Anna Molitor 
und Gisela Przybilla 

 

Donnerstag 09. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung           Diakon Siebers 
 

Freitag 10. Januar 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
mit Totengedenken 

 

Samstag 11. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wortgottesdienst im Altenheim  

   St. Hildegard             Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Albert Albrecht und Claus Tag 
+ Gabriele Zerbe 
+ Johanna Debo 

Oestrich Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Okeke 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und 
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und Schwager 
Walter und Pierre, ++ Barbara Lubowski-
Falkenstein und alle Freunde und Wöhltäter 
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Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

Taufe des Herrn 

Ev:  Lk 3, 15-16. 21-22      L1:  Jes 42, 5a. 1-4. 6-7 od. Jes 40, 1-5. 9-11      
 L2:  Apg 10, 34-38 od. Tit 2, 11-14; 3, 4-7 

Kollekte für Afrika (Afrikatag) 

Sonntag 12. Januar 

Hallgarten Kirche 09.30 Tag des Ewigen Gebetes,  

   Heilige Messe mit Aussetzung  
anschl. Gebetszeiten         Pfr. Senft 

+ Josef Weser 

 Kirche 17.00 Feierliche Schlussandacht 
anschl. Lichterprozession,  
mit Te Deum und  
sakramentalem Segen             Diakon Siebers 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Heilige Messe     OFM 

++ Familien Siebers und Statzner 
++ Wolfgang Schmidt und Eltern  
Hans und Marianne Schmidt 
++ Rudolf Strigens und Angehörige 

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Luise und Jakob Hammer 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  

   anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren       Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 13. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 14. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 
 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG| 9 

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 

Mittwoch 15. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier     PR Mazanek 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 16. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Peter Josef Bibo 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Johann Beschta und  
Eltern Beschta und Krones 

 

Freitag 17. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe mit Totengedenken  
          Pfr. Dr. Nandkisore 
+ Anna Jordan 

 

Samstag 18. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim 

   St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden 

   der Gemeinschaft Cenacolo  

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper       Pfr. Dr. Nandkisore 

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Okeke 

++ Hugo und Elisabeth Kopp  
und Wilhelm Klein 
++ Wilma Haas und Anna  
und Christoph Becker 
+ Sebastian Koch 
++ Gisbert und Martin Keßler 
und Adelgunde Groß 
+ Friedhelm Schieferstein 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse     OFM 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  
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 2. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Joh 2, 1-11      L1:  Jes 62, 1-5      L2:  1 Kor 12, 4-11 
Kollekte für Ehe- und Familienarbeit im Bistum 

Sonntag 19. Januar 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Ilse und Franz Gugerel und  
Anton und Dorothea Fleischer 
für die Stifter des St. Elisabeth-Benefiziums 
für die Stifter des ehemaligen  
St. Michaelsbenefiziums 
für die Stifter des ehemaligen  
St. Katharinen-Benefiziums 
+ Paul Beiler 
++ Karl-Josef und Liesel Grebert 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Hattenheim Kirche 11.00 Festmesse zum Heiligen Vincentius   
                 Kpl. Lucas Weiss 

++ Hilde und Hans Rohm, Maria  
und August Burkard, Maria Mallmann,  
Justina und Stefan Rohm und  
++ der Familien Hasenzagl 

Rauenthal Kirche 11.00 Festmesse zum Patrozinium   OFM 

++ Willibald Höler und Eltern, 
Albert und Else Korn,  
Herta und Dieter Ruppert 

 Kirche 17.00 Wort-Gottes-Feier mit  

   den Sternsingern         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Festgottesdienst zum 

   Heiligen Sebastian       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe zum Beginn des Tages  
des Ewigen Gebetes für Oestrich,  
Mittelheim und Winkel       Pfr. Okeke 

Mittelheim Kirche 15.00 Gebetsstunde vor dem Allerheiligsten PR Mazanek 
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Oestrich Kirche 16.00 Aussetzung und stille Andacht  

 Kirche 17.00 Feierliche Schlussandacht mit  
Te Deum und sakramentalem Segen,  
im Anschluss Einladung zu  
Glühwein im Pfarrhof       Pfr. Dr. Nandkisore 

Montag 20. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 21. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Hans Jung 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 22. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 
 

Donnerstag 23. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe         Pfr. Okeke 
 

Freitag 24. Januar 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 25. Januar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim 

   St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper       Pfr. Dr. Nandkisore 

Erbach Kirche 14.30 Taufe von Matilda Mahl      Pfr. Okeke 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Okeke 

++ Egmont und Franziska Klepper 
+ Josef Weser 
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Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Josef und Agnes Prasser 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

  3. Sonntag im Jahreskreis - Ökumenischer Bibelsonntag 

Ev:  Lk 1, 1-4; 4, 14-21      L1:  Neh 8, 2-4a.5-6.8-10      L2:  1 Kor 12, 12-31a (oder 12,12-14.27) 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 26. Januar 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Gabriele Müller 
++ Elisabeth Craß und Angehörige 
+ Thorsten Herke 
++ Martha, Thomas, Helmut und  
Bernhardine Schmidt 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Rosa und Theo Kropp,  
Engelbert König und Gerhard Wiffler 
++ Familien Trunk und Kopp 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 

++ Eheleute Erika und Johann Zimmermann  
und Sohn Norbert, + Wolfgang Loeschmann 
++ Emilia und Franciszek Dziadowiec 

Winkel Kirche 11.11 Wort-Gottes-Feier zur Fastnacht         GR Vogt 
zum Jubiläum des CVW 

   (Carneval Verein Winkel) 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
Abenteuergottesdienst  
mit dem SAMS        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 15.00 Gebetsstunde mit Aussetzung        Pfr. Senft 

 Kirche 16.00 Stille Anbetung  

 Kirche 16.30 Feierliche Schlussandacht mit 
Te Deum und sakramentalem Segen       Pfr. Senft 
unter Begleitung der Schola Martinsthal 
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Montag 27. Januar 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 28. Januar 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Elfi Bienstadt 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 

Mittwoch 29. Januar 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 
 

Donnerstag 30. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe         Pfr. Senft 

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen 
 

Freitag 31. Januar 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Ernst Trenkler 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 01. Februar 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  

   St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 17.00 Heilige Messe mit TOM     Pfr. Suresh 

   - im Rahmen der Kommunion-
vorbereitung 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse mit Kerzenweihe  

   und Lichtprozession      Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Josef Weser 
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Mittelheim Kirche 18.00 Musikalisches Abendgebet    PR Mazanek 

Rauenthal Kirche 18.00 Heilige Messe mit Kerzenweihe  
und Blasiussegen            Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen 
katholischen Mission  

 

Darstellung des Herrn - Lichtmess 

Ev:  Lk 2,22-40 (oder 2,22-32)      L1:  Mal 3,1-4      L2:  Hebr 2,11-12.13c-18 
Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sonntag 02. Februar 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe mit Blasiussegen         Pfr. Senft 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus             Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe mit Kerzenweihe 

   und Blasiussegen        Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe mit Kerzenweihe 

   und Blasiussegen        Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde   
mit Kerzenweihe und Blasiussegen  

             Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Bitte vormerken: 
 

Die Feier der Ehejubiläen im Bistum Limburg finden 2025 an 
folgenden Tagen statt: Tag der Silbernen Ehejubiläen am 
Samstag, 14.06.2025, und der Tag der Ehejubiläen (50 und 
mehr Ehejahre) am Samstag, 13.09.2025. 



 

SPIRITUALITÄT | 15 

Sp
ir

it
u

al
tä

t 



 

16 | SPIRITUALITÄT 

Sp
iritu

altät 

Ökumenischer Wort- 
gottesdienst Mittelheim Gemeinschaft Cenacolo 

 
Von der Dunkel-
heit ins Licht… 
 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönliches Gebet,  
Einzelsegnung 
 

Samstag, 18. Januar 2025 
 

um 16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde  
der Gemeinschaft Cenacolo 

Als Abschluss der Ökumenischen 
ChorTage findet am  
 

02. Februar 2025, 17.00 Uhr  
 

in der Evangelischen Kirche Mittel-
heim ein Ökumenischer Wortgottes-
dienst statt.  
 

Pfarrerin Jennifer Bücher, Gemeinde-
referent Eberhard Vogt sowie die 
Mitwirkenden der ChorTage und die 
Band tonGestalten freuen sich auf 
Ihren Besuch! 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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wieder einen neuen Anfang schaffen 
kann. Gott wird für Gerechtigkeit sor- 
gen. Dies ist eine Hoffnung, auf die 
wir nicht nur warten sollten, sondern 
die wir aktiv verkünden können. 
Nicht die Flinte ins Korn werfen, son-
dern wachsam sein, für die zarten 
Pflänzchen der Hoffnung. Hoffnungs-
volle Menschen setzen sich den Wid-
rigkeiten des Lebens aus, sie blenden 
diese Seite nicht aus. Sie haben ein 
tiefes Vertrauen darauf, dass es wei-
tergeht. Sie wirken, der Spur Jesu 
folgend, mit am Reich Gottes, einer 
Welt mit Frieden, Solidarität und Ge-
rechtigkeit – hier und heute.“  
 

(Auszüge eines Artikels in  
„Christ in der Gegenwart“ 17.11.24 
von Dr. theol. Claudia Pfrang, Direk-
torin der Domberg-Akademie, Mün-
chen-Freising). 

 
Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 

 

 
 
Freitag, 31.01.2025 um 17:00 Uhr 
herzliche Einladung zur Rosen-
kranzandacht mit Orgelbegleitung in 
Hattenheim.  
 

„Das alte Jahr liegt hinter uns. Mit all 
den Mühen, aber auch mit den schö-
nen Momenten. Wir schauen nach 
vorne. Was kommt auf uns zu? Die 
Welt scheint aus den Fugen zu gera-
ten. Und zwar so dermaßen, dass 
gerade Menschen, die sich seit Jah-
ren extrem engagiert für mehr Dialog 
und Verständigung, für mehr Gerech-
tigkeit und Klimaschutz einsetzen, an 
der Wirksamkeit ihres Handels zwei-
feln. Trotz vieler Bemühungen ist 
dem Aufstieg von Rechtspopulisten 
und Autokraten scheinbar nichts ent-
gegenzusetzen. Eine Krisensituation 
ähnlichen Ausmaßes haben auch die 
ersten Christen in Jerusalem erlebt. 
Der jüdische Krieg und die Zerstörung 
des Tempels stürzten Judentum und 
Christentum gleichermaßen in eine 
tiefe Krise. War das das Ende? Der 
Mensch hat das geistige und techni-
sche Potential, sich und die Welt zu 
zerstören. Doch, so der Evangelist 
Markus an seine Gemeinde, es gibt 
keinen Punkt, von dem aus nicht Gott  

Andachten in Hattenheim 
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25-jähriges Weihejubiläum von Diakon Fischer 

Diakon Peter Fischer beging sein  
25-jähriges Weihejubiläum 
 
75 Jahre – ein Alter, in dem die meis-
ten Menschen ihren Ruhestand ge-
nießen. Nicht so Peter Fischer, des-
sen 25-jähriges Weihejubiläum wir 
am Christkönigsonntag in einem fest-
lichen Gottesdienst feierten. 
 

Seit 1984 war Peter Fischer zunächst 
Pastoralreferent, später Pfarrbeauf-
tragter in der Pfarrei Kloster 
Schönau. Von Bischof Kamphaus initi-
iert, lebte er dort mit seiner Familie 
in einer christlichen Gemeinschaft. 
Am 20. November 1999 wurde er von 
Bischof Kamphaus zum Diakon ge-
weiht. 

U. Immesberger: Lieber Peter, wie 
kam es zu dem Wunsch, Dich zum 
Diakon weihen zu lassen? 
 

Peter Fischer: Der Impuls kam von 
meiner Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
den, die zu mir sagte „ Du Feigling, 
warum lässt Du Dich nicht weihen? 
Dann darfst Du doch auch taufen, 
trauen und im Gottesdienst predi-
gen“. 
 

U. Immesberger: Wenn Du heute 
nach 25 Jahren zurückblickst, war es 
eine gute Entscheidung? 
 

Peter Fischer: Ja, ich habe sie keinen 
Tag bereut. Ich lebte und lebe nach 
der syrischen Gemeindeordnung aus 
dem 5. Jahrhundert, in der es heißt: 
„Der Diakon geht in den Häusern der 
Armen aus und ein. Der Diakon wird 
in allem wie das Auge der Kirche 
sein.“ 
Meine Frau Rita, die auch Pastoralre-
ferentin war, stand immer an meiner 
Seite und hat mit mir gewirkt. Sie 
wäre sicher auch eine gute Diakonin 
gewesen. 
 

U. Immesberger: 2015 seid Ihr nach 
Eltville gezogen in das Haus Deines 
ehemaligen Pfarrers Gerd Heiner 
Neuhoff. Wie kam es dazu? 
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Mit unserer Kolpingsfamilie hast Du 
die erste englischsprachige Kolpings-
familie im Bistum Kumbo in Kamerun 
auf den Weg gebracht. 
 

Wie fühlst Du Dich in Deiner Wahlhei-
mat Eltville und was wünschst Du 
unserer Kirche? 
 

Peter Fischer: Ich bin in Eltville gut 
gelandet und froh darüber, dass ich 
in der Pfarrei und in der Kolpingsfa-
milie so gut aufgenommen wurde. 
Ich hoffe, dass die Kirche diakoni-
scher wird und mehr für die Men-
schen da ist. 
 

U. Immesberger: Lieber Peter, im  
Namen unserer Pfarrei kann ich nur  
Danke sagen dafür, dass Du uns ge-
schenkt wurdest. Von Herzen wün-
schen wir Dir für Deinen weiteren 
Lebensweg alles Gute und Gottes rei-
chen Segen. 
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25-jähriges Weihejubiläum von Diakon Fischer 

Peter Fischer: Meine Frau musste 
wegen ihrer schweren Erkrankung 
zweimal in der Woche zur Behand-
lung in die Unikliniken Mainz und wir 
suchten einen Ort in der Nähe der 
Klinik. Dies bedeutete für mich, in 
den Ruhestand zu gehen, um für 
meine Frau da sein zu können. Als sie 
nach einem Jahr starb, begann ich 
wieder, mich hier zu engagieren. 
 

U. Immesberger: Und dies geschah 
und geschieht auf vielfältige Weise. 
Erzähle uns etwas davon. 
 

Peter Fischer: Fünf Jahre war ich  
Seelsorger in der psychiatrischen 
Klinik Vitos Eichberg. Heute betreue 
ich dort noch einzelne Patienten. 
 

U. Immesberger: Und Du bist hier bei 
uns im Kirchort Eltville ein guter An-
sprechpartner für Menschen in Not, 
für unsere Kranken und Sterbenden. 
Wichtig ist Dir der Dialog mit den 
Muslimen, um Verständnis und Tole-
ranz zwischen den beiden Religionen 
zu fördern. Seit vier Jahren gibt es 
einen regelmäßigen Austausch zwi-
schen unserer Kolpingsfamilie, deren 
Präses Du bist, und dem türkisch-
muslimischen Verein Mosaik in Wies-
baden. 

Bilder: Privat 
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Ewiges Gebet 

Anbetung… 
 

…ist wie ein Spaziergang mit Jesus. 
Es ist eine Einladung an mich, ein Stück Weg mit ihm zu gehen. 
 

Nichts eilt, nichts drängt. Ich brauche keine Kilometer zu machen und keine Re-
kordzeit zu unterbieten. 
Wir schlendern los und ich plaudere über mein Leben, wie mit einem guten 
Freund über das, was mich gerade bewegt, das, was mir Sorgen und Angst 
macht, das, worüber ich mich freue. 
Er hört zu. 
Manchmal hebt er den Arm, zeigt mir das grüne Land, die Berge und Täler, den 
reifen Ackerboden und das kleine Blümchen am Weg. 
Wenn ich müde werde, setzen wir uns auf eine Bank. Seine Nähe wärmt mein 
Gesicht, genau wie die Sonne mit ihren Strahlen. 
Er schweigt und auch ich schweige. 
Friede zieht in mein Herz. 
Dankbarkeit ist unser Rückweg und Freude, die ich weiter schenken darf. 
Manches Mal gelingt mir ein solcher Weg nicht, dann muss ich ihn bitten, mir 
zu helfen, einen solchen Spaziergang mit ihm zu machen. 
 

Peter Moussong 

 
Einladung zum ewigen Gebet am… 
 

Samstag, 04. Januar 
Ewiges Gebet im Eltviller Raum 
Hattenheim, 18.00 Uhr, Hl. Messe  
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen  
 

Sonntag, 05. Januar 
Kiedrich, 09.30 Uhr, Hl. Messe  
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen 
Eltville, 11.15 Uhr, Hl. Messe 
anschließend Aussetzung, Gebet und sakramentaler Segen 
Eltville, 18.00 Uhr, Eucharistische Anbetung 
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Sonntag, 12. Januar 
Ewiges Gebet in Hallgarten – traditionell 
Hallgarten, 09.30 Uhr, Hl. Messe mit Aussetzung 
Hallgarten, 10.30 Uhr, Gebetszeit der Männer 
Hallgarten, 11.30 Uhr, Stille Anbetung 
Hallgarten, 14.00 Uhr, Gebetszeit für Kinder,  
besonders für die Erstkommunionkinder 
Hallgarten, 15.00 Uhr, Gebetszeit der Frauen,  
Lobpreis mit modernen Texten und Liedern 
Hallgarten, 16.00 Uhr, Gebetszeit mit Liedern und Texten aus Taizé 
Hallgarten, 17.00 Uhr, Feierliche Schlussandacht  
mit Lichterprozession, Te Deum und sakramentalem Segen 
 

Sonntag, 19. Januar 
Ewiges Gebet in Oestrich-Winkel, Tal 
Winkel, 11.00 Uhr, Hl. Messe, anschließend Aussetzung und kurze Gebetszeit 
Mittelheim, 15.00 Uhr, Gebetsstunde mit Aussetzung  
Oestrich, 16.00 Uhr, Aussetzung und stille Andacht 
Oestrich, 17.00 Uhr, Feierliche Schlussandacht mit 
Te Deum und sakramentalem Segen 
Im Anschluss Einladung zu Glühwein im Pfarrhof 
 

Sonntag, 26. Januar 
Gemeinsames Ewiges Gebet in Martinsthal für Wallufthal 
Martinsthal, 15.00 Uhr, Gebetsstunde mit Aussetzung 
Martinsthal, 16.00 Uhr, Stille Anbetung 
Martinsthal, 16.30 Uhr, Feierliche Schlussandacht mit Te Deum  
und sakramentalem Segen unter Begleitung der Martinsthaler Schola 
 
… und zu einer anderen, vielleicht ungewöhnlichen Art der Anbetung. 
 
 

Marion Mazanek, Therese Geibel, Dr. Christoph Brühl 

Ewiges Gebet 
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Bittet den Herrn der Ernte Eucharistische Anbetung 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 

Donnerstag, 09. Januar 2025 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Valentin 
statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
 
Keine Anmeldung nötig. 

Bild: Pixabay 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich 

 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

mit Orgelspiel 
 

für geistliche und kirchliche              
Berufungen  

 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 02. Januar 2025 

Basilica minor St. Valentin 

 
Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Valentin statt. 
 
Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 
Tel. 06123/4611  
 
Keine Anmeldung nötig.  

Bild: Zentrum für Berufungspastoral 
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10 Jahre Chor „Klangfarben“ Kiedrich 

10 Jahre Chor „Klangfarben“ - 2014 als Projektchor gegründet, wurde schnell 
klar, dass es nicht nur bei einem Projekt bleiben, sondern der Chor zu einer fes-
ten Institution werden sollte. Der Name „Klangfarben“ setzte sich schnell 
durch.  
Mit Dr. Georg Hilfrich konnten sie einen mitreißenden, kompetenten Chorleiter 
gewinnen, der es verstand, Stücke für die „Formation“, wie er die 
„Klangfarben“ damals nannte, mehrstimmig zu arrangieren. Dann aber kam ein 
großer Bruch. Dr. Hilfrich musste aus gesundheitlichen Gründen die Chorleitung 
abgeben und seine Genesung erforderte Geduld. Mit Corona wurde die Sache 
nicht einfacher. Nach einer langen Pause und einigen Überbrückungsversuchen 
kam dann endlich die erlösende Nachricht: Er kommt wieder und assistiert sei-
ner Frau, die das Zepter der Chorleitung in die Hand nimmt! 
Seit vergangenem Jahr hat der Chor wieder seine Proben aufgenommen, die 
alle zwei Wochen mittwochsabends in der Kita St. Valentin stattfinden. Herzli-
chen Dank an dieser Stelle auch an die Kitaleitung. Die „Klangfarben“ erfreuen 
sich einer vor Energie blühenden, mitreißenden Chorleitung und rund 30 Sän-
gerinnen und Sängern. Weitere Stimmen sind ganz herzlich willkommen. Die 
Bandbreite des Repertoires geht von Neuem Geistlichen Lied über Klassik und 
Spiritual bis hin zum christlichen Pop.  
Bei der Jubiläumsfeier dankte Pastoralreferentin Marion Mazanek dem Ehepaar 
Hilfrich, das mit der Route Villmar-Kiedrich einen weiten Weg auf sich nimmt.  
Sie erinnerte an die Auftaktveranstaltung zur Wiedereröffnung der Basilica mi-
nor, wo der damalige Projektchor mit „Auf zu neuen Horizonten“ schwungvoll 
neue Akzente setzte und die steinerne 
Basilica auch von innen mit Leben füllen 
wollte. „Ich hoffe, dass wir weiterhin mit 
Freude singen, die Gemeinschaft stärken 
und noch viele Jahre gemeinsam zu neuen 
Horizonten unterwegs sein werden“, so 
Frau Mazanek. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte per Mail an die Organisatorin 
Simone Weis:  
simoneweis@unitybox.de (Bild: S. Weis) 
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Sternsingeraktion 

Nach Weihnachten ziehen die Stern-
singer wieder durch die Straßen und 
besuchen Sie. Die großen und kleinen 
Königinnen und Könige der Pfarrei 
setzten sich für benachteiligte Kinder 
auf der ganzen Welt ein. Mit der Auf-
schrift „20*C+M+B+25“ überbringen 
sie die Segenswünsche für das kom-
mende Jahr in die Häuser und sam-
meln Spenden. 
 

„Erhebt eure Stimme! – Sternsingen 
für Kinderrechte“ lautet unser Motto. 
Denn noch immer ist die Not von Mil-
lionen von Kindern groß: 250 Millio-
nen von ihnen, vor allem Mädchen, 
gehen weltweit nicht zur Schule. 160 
Millionen Kinder müssen arbeiten, 
rund die Hälfte unter ausbeuteri-
schen Bedingungen. Wir müssen des-
halb die Rechte von Kindern weltweit 
stärken und ihre Umsetzung weiter 
vorantreiben.  
 

Wir freuen uns auf einen Besuch bei 
Ihnen und danken Ihnen schon jetzt 
herzlich für die freundliche Aufnah-
me. 
 
ERBACH 
Sternsinger-Aktion: 03. bis 04. Januar 
und 10. bis 11. Januar 2025 
Wir freuen uns, dass die Sternsinger 
dieses Jahr wieder von Haus zu Haus 

ziehen können, um Ihnen den Segen 
Gottes zu bringen und Spenden für 
benachteiligte Kinder zu sammeln.  
 

 
RAUENTHAL 
Am Samstag, 18.01.2025, ziehen wir 
nach unserer Aussendungsfeier um 
10.00 Uhr von Haus zu Haus und 
bringen Gottes Segen für das Neue 
Jahr zu allen Rauenthalern. 
Am Sonntag, 19.01.2025, findet um 
17.00 Uhr unsere Dank-Wortgottes-
feier statt. 
 
MITTELHEIM UND WINKEL 
Die Sternsinger werden in der ersten 
Januarwoche in Winkel und Mittel-
heim unterwegs sein.  
 
ELTVILLE 
In Eltville sind die Sternsinger am  
04. und 05. sowie von 10. bis 12. Ja-
nuar unterwegs.  
Spätestens ab dem vierten Advent 
liegen im Turm die Listen aus, in de-
nen Sie sich für einen Besuch anmel-
den können und denen Sie auch ent-
nehmen können, welches Gebiet 
wann besucht wird.  
Alternativ können Sie sich 
online über diesen  
QR-Code anmelden:   
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Sternsingeraktion 

Für Rückfragen zu Besuchswünschen 
erreichen Sie uns unter sternsinger-
besuche-eltville@outlook.de. 
 

HALLGARTEN 
Auch 2025 besuchen die Sternsinger 
wieder Ihre Häuser. Wir laufen am 
Freitag, 03.01.2025, im Ort Hallgar-
ten und am Samstag, 04.01.2025, auf 
dem Rebhang.  
Wenn Sie einen Besuch der Sternsin-
ger wünschen, bitten wir Sie um An-
meldung unter Angabe von Name 
und Adresse per E-Mail unter kir-
chefuergrossundklein@magenta.de. 
Wir freuen uns über viele Anmeldun-
gen. 
 

OESTRICH 
Die Sternsinger besuchen Sie am 
Donnerstag, 02.01.2025, Freitag, 
03.01.2025 oder nach den Ferien am 
Mittwoch, 15.01.2025.  
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, wir kommen zu allen Menschen, 
die wir in den letzten Jahren besucht 
haben.   
Wir waren noch nicht bei Ihnen? Und 
Sie möchten, dass die Sternsinger 
auch zu Ihnen kommen, dann melden 
Sie sich bei Frau Kühn:  
Sternsingeroestrich@gmail.com  
oder telefonisch 06723-88112. 
 

MARTINSTHAL 
Auch in diesem Jahr möchten wir 
Ihnen den Segen bringen und Spen-
den für benachteiligte Kinder in aller 
Welt bitten. 

Allerdings hat sich auch diesmal in 
unserem Kirchort niemand gefunden, 
der diese Aktion verantwortlich über-
nimmt. Trotzdem möchten wir Ihnen 
nach Ihrer Anmeldung gerne den 
Türaufkleber „20*C+M+B+25“ zu-
kommen lassen. 

Wir bitten Sie, sich hierfür im Pfarr-
büro anzumelden oder sich in die 
Liste in der Kirche einzutragen. Tel.: 
06123-7907229 oder per Mail an 
j.scheuerling@peterundpaul-
rheingau.de oder einen formlosen 
Zettel in den Briefkasten am Marti-
nus-Forum. 

HATTENHEIM 
Auch in diesem Jahr werden unsere 
Sternsinger wieder die Hattenheimer 
Häuser besuchen. 
Die Aktion findet am Donnerstag, 
02.01.2025, ab 9.30 Uhr statt.  
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Bilder/Logos: Kindermissionswerk 

mailto:sternsinger-besuche-eltville@outlook.de
mailto:sternsinger-besuche-eltville@outlook.de
mailto:kirchefuergrossundklein@magenta.de
mailto:kirchefuergrossundklein@magenta.de
mailto:Sternsingeroestrich@gmail.com
mailto:j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de
mailto:j.scheuerling@peterundpaul-rheingau.de
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Hattenheim Martinsthal 
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Sonntag, 19. Januar 2025 
Feier zum Tag  

unseres Kirchenpatrons 
 
 

 
Beginn: 11.00 Uhr 
mit einer Festmesse 
in der Kirche in  
Hattenheim 
 
 
 
 
im Anschluss ab etwa 12.30 Uhr 
„Vincentiusessen im Krug“ 
 

Anmeldung über das Hotel und  
Restaurant „Zum Krug“: 
06723 / 99 68 - 0 
info@zum-krug-rheingau.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
In der Zeit vom 21. Dezember 2024 
bis 16. Januar 2025 ist das Hotel 
und Restaurant wegen der Winter-
pause geschlossen. Die E-Mails 
werden jedoch früher abgerufen. 

Krippenbetrachtung in Martinsthal 
 

Herzliche Einladung 
zu Musik und Texten 

an der Weihnachtskrippe 
 

am Sonntag, 12. Januar 2025,  
 

um 17.00 Uhr in die Kirche  
St. Sebastianus und Laurentius. 

 

Verbringen Sie eine besinnliche Stun-
de und halten inne. 
Die Martinsthaler Schola freut sich 
auf Ihr Kommen. 
 

Mitwirkende: 
Schola Martinsthal 
Dr. Markus Hollingshaus 
Gesamtleitung und Orgel 
 

Eintritt frei - Spenden willkommen 

mailto:info@zum-krug-rheingau.de
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Verkauf Eine-Welt-Waren  

Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).   
Der nächste Termin ist am: 

 

12. Januar 2025 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
 

Thomas Wenz 
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Pfarrfastnacht Hattenheim 

 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Hattenheimerinnen  
und Hattenheimer, 

 

wir möchten Sie zur Pfarrfastnacht 
am Freitag, 21.02.2025,  

in das Pfarrhaus einladen. 
 

Einlass ab 18.11 Uhr—freie Platzwahl 
 

Kartenvorverkauf ab 15.01.2025 bei:  
Karin Rohm-Mayer,  

Erbacher Landstraße 16 
Alexandre Arnaud, Rheinallee 2 

 

Eintritt: EUR 7,50 
 

Kinderfastnacht am  
Samstag, 22.02.2025  

um 15.11 Uhr im Pfarrhaus 
Eintritt frei 

 
 
 

             HELAU !!! 
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Neue Region Mitsing-Konzert 

Der Ökumenische Hospiz-Dienst lädt 
im Rahmen des 25-jährigen Jubilä-
ums herzlich ein: 
 
„Wenn Du singst, sing nicht allein“  
 
Mitsing-Konzert mit Thomas Kolb 
und Projektchor 
 

Sonntag, 26.01.2025, 17.00 Uhr 
 

Pfarrsaal der Pfarrei  
Heilig Kreuz Rheingau 

 
Zollstraße 8 

65366 Geisenheim 

Am Freitag, 24.01.2025, 18.00 Uhr,  
 

findet in der Jugendkirche KANA/
Maria Hilf (Kellerstraße 35, 65183 
Wiesbaden) ein Wortgottesdienst zur 
feierlichen Einführung der neuen Lei-
tung der katholischen Region Wies-
baden Rheingau Taunus statt.  
 

Die Einführung von Christina Kunkel 
und Jürgen Otto erfolgt durch Gene-
ralvikar Dr. Wolfgang Pax.  
Das Team der Jugendkirche KANA 
wirkt bei der musikalischen und litur-
gischen Gestaltung des Gottesdiens-
tes mit.  
Im Anschluss ist Gelegenheit, bei ei-
nem Empfang die neue Leitung ken-
nenzulernen und ins Gespräch zu 
kommen.  
 

Wir laden Sie herzlich dazu ein!  

Bild: Sarah Frank | factum.adp, In: Pfarrbriefservice.de  
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„LEBENSGLOCKE HEIß ICH,  

FRUEDIGE EREIGNISSE BEGRÜßE ICH“ 
 

Der Traditionsverein, der die Glocke in Auftrag gegeben 
hatte, lud zum Glockenguss ein und 39 Menschen folgten 
dem Aufruf. St. Michael soll gegossen werden. 
Man fuhr gemeinsam in einem Bus am 15. November nach 
Sinn zur Glockengießerei Rincker, eine der ältesten Glo-
ckengießereien der Welt.  

Die Vorfreude und Erwartungshaltung war groß. 
In Sinn angekommen, waren wir nicht die Einzigen. Eine Abordnung aus Bam-
berg wohnte auch dem Spektakel bei. Für sie wurden 6 Glocken gefertigt. 
 

„ FRISCH GEMAUERT IN DER ERDEN, STEHT DIE FORM 
AUS LEHM GEBRANNT…“ 

  

Die Bronze ist jetzt ca. 1100° C heiß, der Guss kann be-
ginnen. Ein Lavastrom ergießt sich in den Kanal der  
fest gestampften Erde. Jede Glocke wird einzeln ge-
gossen, nach und nach. Unsere Glocke ist als letzte  
dran, weil sie die Größte ist und am tiefsten einge-
graben . 
 

Nach dem Guss durften wir noch an einer interessanten 
Führung teilnehmen und traten voller Zufriedenheit die 
Heimreise an, in der Hoffnung, in naher Zukunft dem 

Einbau der Glocke beizu- 
wohnen. Sie wird sich 
nach der Renovierung 
des kompletten Glockenstuhles mit ihren 716 kg 
und der Tonlage b‘-8  harmonisch in das jetzt 
schon schönste Geläute im Rheingau einfügen. 

 

Herzlichen Dank dem Traditionsverein. 

 

Friedel Okaty für den Ortsausschuss Rauenthal 
Bilder: Michael  Klein, Friedel Okaty 
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Rauenthal: Die fünfte Glocke 
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Bücherei Martinsthal 
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Wir wünschen allen ein  
frohes neues Jahr!  

 

Der Januar beginnt ruhig in der  
Bücherei in Martinsthal –  

denn noch sind Ferien.  
 

Unser erster Ausleihtag ist der  
15. Januar 2025.  
 

Kommen Sie vorbei und stöbern Sie. 
Wir stocken unseren Bestand regel-
mäßig auf, z. B. konnten wir viele 
neue Gesellschaftsspiele kaufen. 
Möglich gemacht hat das eine Spen-
de der Eltviller Firma Jean Müller. 
Wir freuen uns riesig darüber und 
beim letzten Spielenachmittag am 
30. November wurden auch schon 
einige davon ausprobiert. 
 

In der KÖB Martinsthal finden Sie 
ausreichend Literatur, Gesellschafts-
spiele oder Hörbücher für eine ge-
mütliche und abwechslungsreiche  

 
Zeit. Unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter stehen 
Ihnen jederzeit während der Öff-
nungszeiten am  
 
Mittwoch, 16.00 bis 18.00 Uhr und 
am Samstag, 14.00  bis 17.00 Uhr,  
 
mit Rat und Tat zur Seite. 

 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Büchereiteam 

Foto von Viola: Es ist angerichtet!  

Spiele-Bar in der KÖB Martinsthal 
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Romreise zum Heiligen Jahr 2025 
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Bild: Kolping Eltville  

Winkel 

Traditionelle Fastnachtssitzung  
der Kolpingfamilie Winkel  
in der Brentanoscheune 

 

Gerne weisen wir jetzt schon auf den 
Termin der nächstjährigen Sitzung 
der Kolping-Fassenacht hin. Am 
  

Samstag, 08.02.2025, 19.11 Uhr  
 

lädt der Elferrat wieder in die  
Winkeler Brentanoscheune ein.  
 

Karten können ab sofort bei  
 

Familie Meckel, Telefon 06723/1439  
lothar-hanne@web.de  
und bei Christel Schönleber, 
Telefon 06723/91850  
c.schoenleber@allendorf.de  
 

bestellt werden.  
 

HELAU - Wir freuen uns auf Sie! 

Eltville 

Neujahrscafé mit den Sternsingern 
Am Samstag 11. Januar 2025 um 
14:30 Uhr treffen sich die Kolping- 
Senioren und alle, die Lust auf eine 
gemeinsame Tasse Kaffee haben, 
zum Neujahrscafé der Kolpingsfamilie 
Eltville im Pfarrzentrum Eltville, Raum 
1. Wir freuen uns, gemeinsam mit 
den Sternsingern bei Kaffee und Ku-
chen ins neue Jahr zu starten. 

Gebet mit dem Verein Mosaik 
 

Am Dienstag, 31.01.2025, 19.30 Uhr  
werden wir mit dem Verein Mosaik 
einen gemeinsamen Gebetsabend 
mit anschließendem Beisammensein 
feiern. Das gemeinsame Gebet mit 
dem islamisch türkischen Verein ist 
nicht nur ein Gebet für den Frieden, 
auch die Verständigung der Religio-
nen liegt uns seit Jahren am Herzen. 
Beim gemeinsamen Beisammensein 
können wieder viele Fragen gegen-
seitig beantwortet werden und auch 
die aktuelle Lage in der Türkei wird 
wieder ein Thema mit Informationen 
aus erster Hand sein. 
 

Vorschau Februar 2025: 
10. Februar 2025, 19.00 Uhr 
Gemeinsames Kegeln mit viel Spaß 
für jung und älter. 

Eltville 

mailto:lothar-hanne@web.de
mailto:c.schoenleber@allendorf.de
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Oestrich 

Kiedrich 

Mittwoch, 08.01.2025 
Wanderung der  
Kolping-Wandergruppe 
 

Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau-Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
 

Dienstag, 14.01.2025 
Vortragsabend: „Von Mexiko nach 
Chile“ – Reisebericht in Wort und Bild 
von Gretel Eser 
Beginn 19.30 Uhr, Bürgersaal des 
Bürgerzentrums, Paul-Gerhardt-Weg  

Krippenausstellung Aulhausen 
Die Kolpingfamilie Kiedrich besucht 
die Krippenausstellung „Frieden auf 
Erden“ in Aulhausen. Die Vielfalt der 
in der Kirche St. Petronilla, Haupt-
straße 42, Rüdesheim-Aulhausen ge-
zeigten 65 Krippen folgt der Vielfalt 
der Menschen. Sie stammen aus aller 
Herren Länder – darunter eine brasi-
lianische Krippe, die der kürzlich ver-
storbene Bischof em. Dr. Franz 
Kamphaus beigesteuert hat. Zwei 
selbstgestaltete Krippen stammen 
von der Kindertagesstätte Aulhausen 
und vom Familienzentrum Aulhau-
sen. 
 

Termin: Samstag, 04. Januar 2025 
Abfahrt in Kiedrich: 14.00 Uhr 
Besichtigung mit Führung  
ab 15.00 Uhr 
Für 18.30 Uhr ist eine gemeinsame 
Einkehr mit Abendessen geplant.  
 

Es ist die Bildung von Fahrgemein-
schaften vorgesehen: Bitte bei Lars 
Kink (Tel. 06123/900 717) oder Dia-
kon Hans-Jürgen Siebers (06123/46 
11) anrufen und bei Bedarf auf Band 
sprechen. 
 

Monatlicher Kolpingstammtisch 
Die Kolpingfamilie lädt auch 2025 alle 
— besonders auch Nichtmitglieder – 
jeweils donnerstags nach der Vesper 

zum Monatsstammtisch ein.  
Die nächsten Termine: Donnerstag, 
02. Januar, 06. Februar, 06. März, 03. 
April, 01. Mai und 05. Juni jeweils ab 
19.00 Uhr im Gutsausschank Stassen, 
Aulgasse 7 in Kiedrich. 
Die Kolpingsfamilie freut sich über 
alle, die sich zu einem netten und 
interessanten Abend treffen möch-
ten.  
 

Hol- und Bringdienst:  
Lars Kink (Tel. 06123/900 717) oder 
Diakon Hans-Jürgen Siebers 
(06123/46 11). 

Kiedrich 
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Hattenheim 

Martinsthal 
 

Die ökumenischen Senioren treffen 
sich um 14.30 Uhr in der Senioren-
wohnanlage in der Friedrichstraße 61 
in Eltville: 
 

Dienstag, 14. Januar 2025 
 

Wir freuen uns auf den Besuch der 
Sternsinger! 

 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Eltville 
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ren
 

Unser 1. Treffen im neuen Jahr 
 findet am 

 

Mittwoch, 15. Januar 2025 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 

 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam den Nachmittag in gesel-
liger Runde verbringen. 
 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Im Namen des ganzen Teams –  
Anja Racke 

Am  
Mittwoch, 15. Januar 2025  

15.00 Uhr  
starten wir in das neue Jahr! 

 

Geschulte Wohnberaterinnen und 
Wohnberater vom Netzwerk Woh-
nen informieren über ein selbstbe-
stimmtes und unabhängiges Leben in 
jedem Alter.  
 

Bitte anmelden bis zum 08.01.2025 
unter Tel.-Nr. 06123-75 184. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Für das gesamte Team  

Brigitte Zwaka 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Oberwalluf 

Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittag am 

 

21. Januar 2025 
15.00 Uhr im Pfarrheim 

 

Diavortrag mit Wolfgang Blum, 

anschließend Heringsessen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Anita Fuchs und Team 

Se
n
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Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 22. Januar 2025 
 

Die da im Bistum - oder was ist  
Kirchenrecht? 
mit Dr. Anna Ott 
 
 

Für das gesamte Team 
Karin Müller 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Ü-60 Erzählcafé im Pfarr-
heim Oberwalluf am 
 

 Mittwoch, 15. Januar 2025  
15.00 Uhr 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Im Namen des ganzen Teams -  

Beate Rappenecker 

Erbach Rauenthal 

Kiedrich 

Herzliche Einladung zum  
Dienstagsclub 

 

Dienstag, 28. Januar 2025 
15.00 Uhr 

 

 
 
 
 
 
 
„Meine Zeit steht in deinen Händen“ 
Psalm 31 (Vers 16). 
Geschichten und Sprüche für das 
Neue Jahr 2025 
 

Wer abgeholt werden möchte, mel-
det sich bei Hannelore Siebers,  
Tel. 06123-4611. 

Bild: Pixabay 
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Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 

Tel.: 06123/70 37 70 

r.nandkisore@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 verantwortlich für die Gesamt- 
   pastoral im Zusammenwirken 
   mit dem Pfarrgemeinderat (PGR) 
 Erstansprechpartner Prävention 

Pfarrer Ralph Senft 

Tel.: 06123/999 576 0 

r.senft@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Leiter 
   in Kooperation (in solidum) 
 priesterliche Dienste 
 Vorsitzender des Verwaltungs- 
   rates (VRK) 
 verantwortlich für Verwaltung   
   und Finanzen 

Pfarrer Suresh Sure 

Tel.: 06123/ 70 37 70 

s.sure@peterundpaul-rheingau.de 

 Priesterlicher Mitarbeiter 
   (Kooperator) 
 Priesterliche Dienste 
 Messdiener 
 Partnerprojekte in der 
   „Einen Welt“ 
 Firmung 

Eberhard Vogt 

Tel.: 06123/703 774 7 

e.vogt@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferent 

 seelsorgliche Dienste 

 Erstkommunion 

 Religions-Unterricht/  

  Grundschulen  

Elisabeth Schulz 

Tel. 0175-5320416 

e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 
 seelsorgliche Dienste 
 pastorale Begleitung der Kitas 
 Familienpastoral 

ANSPRECHPARTNER.     Unser Pastoralteam 
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Marion Mazanek 

Tel.: 06123/70 37 70 

m.mazanek@peterundpaul-rheingau.de 

 Pastoralreferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Begleitung der  

   Wort-Gottes-Beauftragten 

 Koordinationsaufgaben 

   im Pastoralteam 

 Mitglied im Pfarrgemeinderat  

 Öffentlichkeitsarbeit 

Petra Schleider 

Tel.: 06123/ 790 722 1 

p.schleider@peterundpaul-rheingau.de 

 Gemeindereferentin 

 seelsorgliche Dienste 

 Prävention vor sexualisierter  

   Gewalt 

 Trauerpastoral 

 Kuratin Pfadfinder 

 Firmung 

 Jugend 

Dr. Ursula Immesberger 

Tel.: 06123/1750 

uschi.immesberger@onlinemed.de 

 Pfarrgemeinderats- 

   Vorsitzende 

 Kirchenladen 

Hannah Müller 

hannahmueller@icloud.com 

Paula Stenz 

p.stenzcalvin@gmail.com 

 Jugendsprecherinnen 

Unser Pastoralteam 

A
n

sp
re

ch
p

ar
tn

er
 



 

38 | KINDERSEITE 

K
in

d
erseite 

Liebe Kinder! 

Herzliche Einladung zum Abenteuergottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter 

und Paul Eltville am Sonntag, 26.01.2025, um 11.15 Uhr! 
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie den 

Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe: 

 

01. Januar 2025 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 

Im
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u
m

 



IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Erbach: 06123/703 77-35 
Hauptstraße 35, 65346 Erbach 
Vorübergehend geschlossen! 

Niederwalluf: 06123/999 576 0 
Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Hallgarten: 06123/703 77-55 
Pfarrgasse 1, 65375 Hallgarten 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Oberwalluf: 06123/790 72-20 
St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 
Dienstag 08.00 bis 11.00 Uhr 

Hattenheim: 06123/703 77-30 
Hauptstraße 27, 65347 Hattenheim 
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 

Oestrich: 06123/703 77-50 
Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

Kiedrich: 06123/703 77-40 
Marktstraße 26, 65399 Kiedrich 
Montag 15.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr 

Winkel/Mittelheim: 06123/703 77-45 
Hauptstraße 29, 65375 Oestrich-Winkel 
Dienstag 08.00 bis 10.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Martinsthal: 06123/790 72-29 
Kirchstraße 36, 65344 Martinsthal 
Donnerstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Rauenthal: 06123/790 72-27 
Antoniusgasse 8, 65345 Rauenthal 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

Die Öffnungszeiten unserer Kontaktstellen: 

Unsere Kontaktstellen in den Kirchorten sind wie folgt geschlossen:  
Während der Ferien vom 02.01. bis 10.01.2025 beachten Sie bitte die jeweiligen Aushänge 
vor Ort.  
Oberwalluf/Rauenthal/Hallgarten: 21.01.2025, Martinsthal: 23.01.2025 

K
o

n
takt  

Das Zentrale Pfarrbüro ist in 
den Ferien (02.01.2025 bis 
10.01.2025) nur vormittags 
geöffnet, der 06.01. ist kom-
plett geschlossen. Am 30.01. 
ist das Zentrale Pfarrbüro 
nur Nachmittags geöffnet! 


